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2  Gegenwartsformen Seite 123

Morgen will ich meine Oma besuchen.
In den Ferien schlafen wir lange.
Gerne spielen die Kinder im Freien.
Martina denkt, dass sie morgen kommen wird.
Sebastian legt die Bücher auf den Schreibtisch der Mutter.
Der Verletzte schreit um Hilfe.
Am Sonntag kocht Vater für die ganze Familie.
Heute haben wir endlich Zeit, euch die Sehenswürdigkeiten der Stadt zu zeigen.
Was suchst du?
Warum lacht ihr so verschmitzt?

1  Schreibe die drei Stammformen (Verben) in den richtigen Rahmen! Seite 125

starke Verben: schreiben – schrieb – geschrieben | laufen – lief – gelaufen | schlafen – schlief – geschlafen | 
gehen – ging – gegangen | singen – sang – gesungen | kommen – kam – gekommen 
schwache Verben: lernen – lernte – gelernt | spielen – spielte – gespielt | reden – redete – geredet |  
lieben – liebte – geliebt | grüßen – grüßte – gegrüßt | zeigen – zeigte – gezeigt

2  Setze im folgenden Text das Zeitwort (Verb)  
in der Mitvergangenheit (im Präteritum) ein! Seite 126

Der Rattenfänger von Hameln: geschah, gab, hatten, kam, trug, erfuhr, gab, wollte, versprachen, zog, pfiff, 
kamen, sammelten, ging, folgte, führte, stürzten, ertranken, lief, bat, jagten, schwor 

2  Vervollständige die folgende Tabelle!  Seite 129

laufen lief gelaufen 
trinken trank getrunken 
suchen suchte gesucht 
schenken schenkte geschenkt 
lieben liebte geliebt

3  Unterstreiche in den folgenden Sätzen das Prädikat! Seite 131

werden bauen, werde helfen, werden erledigen, denke - wird vergessen, werdet anschauen, wirst kommen

1  Steigere die folgenden Eigenschaftswörter (Adjektive)!  Seite 135

schön – schöner – am schönsten laut – lauter – am lautesten 
süß – süßer – am süßesten dick – dicker – am dicksten 

3  Vervollständige die Liste mit den richtigen Steigerungsformen!  Seite 136

lang länger am längsten 
scharf schärfer am schärfsten 
freundlich freundlicher am freundlichsten 
groß größer am größten 
brav braver am bravsten
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5  Setze „wie“ oder „als“ ein!  Seite 137

Der Baum ist so hoch wie das Haus. Das Auto fährt schneller als das Moped. Klara läuft schneller als  
Andreas, aber sie springt genau so weit wie Manuel. Nico ist stärker als sein Freund, aber gleich stark  
wie seine Schwester. Der Hund läuft schneller als sein Herrchen, aber fast gleich schnell wie die Katze. Opa 
schnarcht lauter als Oma. Lucia fährt schneller Ski als ihr Vater. Tobias spricht genauso schnell wie seine  
Schwester. Die Luft riecht in den Bergen gleich intensiv wie am Meer. Max ist doppelt so alt wie sein Freund. 
Die Hose war so teuer wie der Pullover.

1  Ergänze!  Seite 139

Ich, du, Er/Sie, wir, wir, Ihr, Wir, sie, Er/Sie, Ich, Er/Sie, Du, Er/Sie/Ihr, Er/Sie/Ihr, Wir 

2  Setze die besitzanzeigenden Fürwörter (Possessivpronomen)  
an der passenden Stelle ein! Seite 142

Mein, Deine, eure, meiner, mein, Ihr, meine, ihre, dein

4.2 Satzgrammatik

1  Sätze zuordnen   Seite 144

Frage, Aussage, Aufforderung, Frage, Frage, Aussage, Aufforderung, Aufforderung, Aussage.

2  Entscheide, wann es sich um eine Entscheidungsfrage  
oder um eine Ergänzungsfrage handelt. Seite 147

Entscheidungsfragen? Ergänzungsfragen?
Entscheidungsfragen: 2, 4, 5, 10
Ergänzungsfragen: 1, 3, 6, 7, 8, 9

1  Unterstreiche bei den folgenden Sätzen  
den Begleitsatz blau und die wörtliche (direkte) Rede rot!  Seite 151

Der Sohn fragte: „Darf ich mit meinen Freunden ins Kino gehen?“ „Der Deutschunterricht macht Spaß“, 
flüsterte Florian. „Öffne bitte ein Fenster!“, forderte der Lehrer den Schüler auf. Der Lehrer sagte: „Ver-
gesst nie, die Anführungszeichen zu setzen!“ „Räum endlich dein Zimmer auf!“, rief die Mutter. Die Toch-
ter erwiderte: „Ja, mach ich gleich.“ „Kennst du dich bei dieser Übung aus?“, fragte Sabine.

2  Aussagezeitwörter Seite 151

fragen, antworten, meinen, flüstern, rufen, erklären, erwidern, schreien, drohen

3  Bringe das Gespräch zwischen der Mutter und Karin  
in die richtige Reihenfolge!  Seite 151

Die Mutter ruft: „Karin, aufstehen!“ Karin jammert: „Mama, mir tun die Ohren weh!“ Die Mutter  
bedauert: „Schade! Gerade heute wollten wir in den Tiergarten gehen.“ Karin stottert: „Meine Ohren tun 
plötzlich nicht mehr weh.“ Die Mutter meint: „Das war eine kurze Krankheit.“ Karin sagt: „Kinder werden 
oft ganz schnell gesund!“
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2  Bilde aus den Satzgliedern Sätze! Seite 152

Die Hunde jagten über die Wiese.
Die Hirsche donnerten durch die Wälder.
Die Zebras galoppierten durch die Steppen. Die Affen schwangen sich von Baum zu Baum.

3  Grenze in den folgenden Sätzen die Satzglieder ab! Seite 153

Ich | gehe | mit dem Hund | im Park | spazieren.

Zu Weihnachten | backen | wir | immer | Kekse.

An meinem Geburtstag | bekomme | ich | viele tolle Geschenke.

Im Autobus | hatte | ich | plötzlich | große Angst.

Martina und Christoph | gehen | oft | mit Freunden | ins Kino.

1  Unterstreiche die Satzaussage (das Prädikat)!   Seite 155

Das Spiel begann. Der Stürmer bekam den Ball. Er fiel über das Bein der Verteidigerin.
Der Pfiff des Schiedsrichters unterbrach das Spiel. Die Verteidigerin wurde ausgeschlossen. Florian schoss den 
Elfmeter. Die Torfrau hielt den Strafstoß. Die Mädchen jubelten. Das hat mich aber gefreut! Morgen werden 
wir wieder im Gasthaus essen. Vielleicht hat Markus auf diesen Termin vergessen. Wir haben uns über diesen 
Erfolg sehr gefreut.

1  Hilfe! Da ist etwas durcheinander geraten! Subjekt | Prädikat Seite 156

Besuch im Tiergarten: Gestern besuchte ein Kind den Tiergarten. Der Bub hieß Florian. Besonders lange 
stand der Bub vor dem Affenkäfig. In einer Käfigecke schaukelten zwei andere Affen an den dünnen Stan-
gen. Daneben war der Käfig des Tigers. Der Tiger fraß gerade einen dicken Fleischbrocken. Nur ab und zu 
blinzelte er mit den Augen zu seinen Zuschauern hinüber. Auf der anderen Seite wurde ein Eisbär gerade 
von seinem Wärter gefüttert. Auf dem Heimweg beschloss Florian, den Tiergarten wieder zu besuchen.

2  Schreibe die Sätze ins Heft!  Seite 160

Florian bringt seiner Mutter (O3) einen Blumenstrauß. (O4) Die Mutter erklärt ihrem Kind (O3) die  
Aufgabe. (O4) Der Vater leiht seiner Tochter (O3) das Auto. (O4) Anna bäckt ihrer Oma (O3) eine Torte. 
(O4) Florian schreibt seinem Freund (O3) einen Brief. (O4) Mein Bruder schenkt seiner Freundin (O3) eine 
Rose. (O4) 

3  Die folgenden Sätze enthalten Zeitergänzungen (Temporalobjekte) Seite 162

Um Mitternacht, seit vier Jahren, jeden Tag, am Abend, im Sommer, zwei Stunden.
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 MODUL 5: RECHTSCHREIBEN
5.1 Nachschlagen

1  Welche Wörter sind da gemeint? Seite 166

Mond/Mund, Fisch, Jahr, Kasten/Kisten/Kosten, Wörterbuch, Sessel, Vogel, Baum, Welt, Milch/Molch/Mulch, 
Karte/Kurt, Tisch/Tasche, Bild – Selbstlaute

4  Ordne nach dem ABC!  Seite 167

a| Ahorn, Birke, Eiche, Fichte, Nussbaum, Tanne

b| Edelweiß, Flieder, Gänseblümchen, Löwenzahn, Primel, Rose, Schneeglöckchen, Tulpe, Veilchen

c| Affe, Elefant, Frosch, Giraffe, Hund, Kamel, Katze, Maus, Pferd, Reh

3  Entscheide dich!   Seite 170

Dienstag, Garage, September, Fußball, Apotheke, Arzt, Fahrrad, Sekretärin, Bibliothek, Adresse  

5.2 Zeichensetzung

1  Setze am Ende eines jeden Satzes einen Punkt!   Seite 171

Der Eisbär und die anderen Tiere des Polarkreises befanden sich in Seenot. Sie waren in den warmen Golf-
strom geraten. Der kristallblaue Eisberg wurde von Stunde zu Stunde kleiner. Die Tiere mussten immer mehr 
zusammenrücken. Das Schneehuhn wurde noch blasser, als es schon war. Der Silberfuchs klapperte leise mit 
den Zähnen. Das Walross ließ den Schnauzbart hängen. Schließlich zogen sie gar dem kleinen Eskimomädchen 
das Hemd aus und schwenkten es in der Luft. Ihr Eisberg war jetzt nur noch so groß wie eine gewöhnliche 
Eisscholle. 

2  Setze die fehlenden Satzzeichen!  Seite 172

Kannst du mir diese Aufgabe erklären? Hier ist das Rauchen verboten. Lest die Geschichte zu Hause fertig!  
Am Nachmittag treffe ich meinen Freund. Bitte, schließ das Fenster! Hast du Watte in den Ohren? Das Reh 
versteckte sich im hohen Gras. Zieht die schmutzigen Schuhe aus!

1  Unterstreiche die Aufzählungen und setze die Beistriche!  Seite 172

Für meine Geburtstagstorte brauchen wir Eier, Zucker, Mehl, Schokolade, Butter, Schlagobers, Pudding und 
Erdbeeren.
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